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Bildungsstadt Ölten.Bifang
Lernen, arbeiten und leben in einem sicheren und ruhigen Stadtquartier

Nico Zila

Kanti Ölten, Berufsbildungszentrum Ölten, Fachhochschule

Nordwestschweiz, Stiftung Arkadis und Hotel
Arte — fünf ganz verschiedene Mitglieder der Bildungs-
stadt Ölten.Bifang. Während die Bildungsanbieter und

bildungsnahen Unternehmen unterschiedlicher kaum
sein könnten, verbindet sie doch einiges: Die Bildung als

ihr Kerngeschäft und ihre Lage im Bifang- und Hardfeld-
Quartier führen zu gemeinsamen Interessen in baulichen
und städteplanenschen Fragen.
Zuerst war der Gedanke: Bei einem Kaffee befanden Prof.

Dr. Ruedi Nützi, Standortleiter der Fachhochschule
Nordwestschweiz (FHNW), und Georg Berger, Direktor des Be-

rufsbildungszentrums (BBZ) Ölten, dass sich die bisher
eher lose Zusammenarbeit durchaus ausweiten liesse. Kurze

Zeit später dann der Startschuss: Im BBZ Ölten trafen
sich Leiterinnen und Leiter von neun Bildungsanbietern
aus dem Bifang-Quartier im Oktober 2010 zu einem ersten
Kennenlernen.Alle Anwesenden zeigten sich von der Idee

einer Zusammenarbeit überzeugt.
In der Zwischenzeit ist der Kreis der beteiligten Schulen
und Unternehmen weitergewachsen. Sechzehn Bildungs-
mstitutionen aus dem Oltner Bifang-Quartier vertreten
heute gemeinsam ihre Interessen bei der Stadt Ölten und
beim Kanton Solothurn und treten unter einem Dach auf,

wenn es darum geht, den Bildungsstandort Ölten zu
bewerben. Ganz bewusst haben sich die beteiligten Schulen
und Unternehmen vorerst noch als Interessengruppe und
nicht als Verein organisiert. Die unkomplizierte Organi¬

sationsform soll aber nicht bedeuten, dass die Mitarbeit
in der Gruppe unverbindlich wäre. Seit dem ersten Treffen

stehen nämlich konkrete Projekte im Vordergrund:
Vernetzung zwischen Bildungsinstitutionen und
Wirtschaft in Ölten sicherstellen / Vorschläge für eine gut
sichtbare und attraktive Signalisation der Bildungshäuser
ab dem Bahnhof Ölten erfolgreich einbringen / Aufwertung

der Verbindungen zwischen den beiden Oltner
Aareseiten unterstützen / Schaffung von hochwertigen
öffentlichen Aufenthalts- und Begegnungsräumen im
Bifang unterstützen / Kommunikation des

Bildungsstandortes Ölten fördern / Mitarbeit in der Steuergruppe
des städtischen Projekts «Entwicklung Ölten Ost».
Bei ihrer Arbeit kann sich die Bildungsstadt Ölten.Bifang
auf eindrückliche Zahlen verlassen. Die sechzehn Institutionen

vertreten nämlich über 34 000 Lernende sowie rund
1750 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. So erstaunt das

erfreuliche Fazit der ersten drei Jahre nicht: Man kennt sich,

setzt sich miteinander für gemeinsame Interessen ein und
kann dabei regelmässig Erfolge verbuchen.

Die Mitglieder der Interessengruppe Bildungsstadt Olten.Bifang

BBZ Ölten / Gerolag-Center Ölten / Heilpadagogisches Schulzentrum hpsz /
Hochschule fur Angewandte Psychologie, FHNW / Hochschule fur Soziale

Arbeit, FHNW / Hochschule fur Wirtschaft, FHNW / Hotel Arte Konferenzzentrum

AG / Institut fur Optometrie, FHNW / Kantonsschule Ölten /
Klubschule Migros Aare/Ölten / Lernwerkstatt und Coachingzentrum Ölten
GmbH / login Berufsbildung / Primarschule Bifang / SAQ-QUALICON AG /
Stiftung Arkadis / Volkshochschule Region Olren
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